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Übersicht 
 

Zum Thema 
 
Der Gesetzgeber hat mit dem TSVG die Konsequenzen aus den 
vergangenen Entwicklungen im Hilfsmittelbereich gezogen – 
und die Ausschreibungsoption aufgehoben.  
 
Damit stehen Kostenträger und Hilfsmittelleistungserbringer 
für den Vertragsschluss künftig (allein) die Instrumente des 
Verhandlungs- oder Beitrittsvertrags zur Verfügung. Hinzu 
kommt: Auch im Rahmen von Beitrittsverträgen sind fortan 
Vertragsverhandlungen zu ermöglichen. Dies gibt Leistungser-
bringern die Möglichkeit, sich auch bei diesem Instrument in 
die inhaltliche Ausgestaltung einzubringen und den zugrunde-
liegenden Verhandlungsvertrag als Beitrittsvertrag mit eige-
nen Qualitätsanforderungen zu gestalten.  
 
Doch was bedeuten die Neuregelungen für den Hilfsmittelleis-
tungserbringer und was erfordern und ermöglichen die unter-
schiedlichen Vertragsoptionen in der Praxis?  
 
Es gilt, im Vorfeld die Instrumente und deren Folgen strate-
gisch abzuwägen. Schließlich stehen die Leistungserbringer, so-
bald die Bekanntmachung einer Vertragsabsicht erfolgt ist, vor 
der Herausforderung, die richtige Vorgehensweise für einen 
bestmöglichen Vertragsabschluss zu finden.  
 
Möchten Sie als Leistungserbringer einen Vertrag selbst ver-
handeln und unterschreiben oder dem Vertrag später beitre-
ten? Diese Frage gilt es, auch mit Blick auf die Verhandlungsop-
tionen im Rahmen eines Beitrittsvertrags, zu beantworten.  
Hierbei spielen u. a. die Anzahl der Versicherten, die konkreten 
Vertragsvorstellungen und deren korrekte Umsetzung eine 
wichtige Rolle. Bei zunehmender Retaxierung kommt bspw. 
auch den Vereinbarungen zum Umgang mit leichten Formfeh-
lern eine Bedeutung zu.  
 
Die Referent:innen beschäftigen sich seit Jahren genau mit die-
sen und anderen Fragestellungen aus unterschiedlichsten Per-
spektiven. Sie werden sich daher in der Veranstaltung u. a. mit 
folgenden Schwerpunktthemen und Fragen auseinanderset-
zen: 
 
> Chancen und Risiken von Verhandlungs- und Beitrittsver-

trägen – strategische Überlegungen bei der Wahl des Ver-
tragsschlusses anstellen 

> Verhandlungsansprüche und -optionen bei Verhandlungs- 
und Beitrittsverträgen 

> Aktuelle Neuregelungen und Intention des Gesetzgebers 

> Handlungsoptionen des Leistungserbringers bei inakzeptab-
len Beitrittsverträgen 

> Zulässige und unzulässige Vertragsinhalte  

> Probleme und Lösungen bei der Umsetzung der Verträge in 
der Praxis 

> Umgang mit rechtswidrigen bzw. kritischen Klauseln 

Ziel  
 
Den Teilnehmer:innen sollen die Chancen und Risiken bei der 
Wahl des für sie richtigen Vertragsinstrumentes aufgezeigt 
werden.  
 
Darüber hinaus wird der richtige Umgang mit kritischen Ver-
tragsklauseln aufgezeigt. Das gleiche gilt für mögliche 
Rechtswege bei Unstimmigkeiten. 
 
Zudem besteht die Möglichkeit, mit den Referenten erlebte 
Situationen zu diskutieren und praxisnah zu rekapitulieren. 
 
 
Zielgruppe 
 
Diese Veranstaltung richtet sich ausschließlich an Leistungs-
erbringer und Hersteller aus dem Hilfsmittelbereich. 
 
 
Referent:innen 
 
> Norbert Bertram  

Geschäftsführer 
Verband Versorgungsqualität Homecare e. V. (VVHC) | 
Hamburg 
 

> Anja Faber-Drygala  
Leitung Recht & Vertragsmanagement 
Sanitätshaus Aktuell AG | Vettelschoß 
 

> Jörg Hackstein  
Fachanwalt für Vergaberecht 
Hackstein Reuter Rechtsanwälte | Dortmund 

 
 
Moderation 
 
> Juliane Pohl 

Leiterin Referat Ambulante Gesundheitsversorgung 
Bundesverband Medizintechnologie e. V. (BVMed) | Berlin 

 
 
Seminarbetreuung 

 
> Heike Bullendorf 

Leiterin BVMed-Akademie 
Bundesverband Medizintechnologie e. V. (BVMed) | Berlin 
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Ameldung  bis 09.05.2022  

online | www.bvmed.de/vertraege2022 

 

Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmel-

dung möglich, für die Sie eine Anmeldebestäti-

gung erhalten.  

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

 

Veranstaltungsort 

BVMed-Akademie 

Tagungsraum »Berlin« 

Reinhardstraße 29 d | 10117 Berlin 

Anfahrtsbeschreibung 

Teilnahmegebühr 

Pro Person zzgl. gesetzlicher MwSt. und inkl. 

Veranstaltungsunterlagen: 

 

490,00 Euro | BVMed-Mitglieder 

560,00 Euro | Nicht-Mitglieder 

 

Fälligkeit nach Erhalt der Rechnung ohne jeden 

Abzug. Die Rechnungslegung erfolgt nach 

Durchführung des Seminars.  

 

Stornierung 

Eine kostenfreie Stornierung ist bis spätestens 

21 Werktage vor Seminarbeginn möglich. 

Veranstalter 

BVMed-Akademie 

c/o Bundesverband Medizintechnologie e. V. 

Reinhardtstraße 29 b | 10117 Berlin 

Tel. | +49 30 246255-0 

www.bvmed-akademie.de 

 

Die BVMed-Akademie behält sich den Wechsel 

von Dozenten und/oder Verschiebungen bzw. 

Änderungen im Programmablauf vor. Muss eine 

Veranstaltung aus Gründen, die die BVMed-Aka-

demie zu vertreten hat, ausfallen, so werden le-

diglich bereits gezahlte Teilnahmegebühren er-

stattet. Weitergehende Ansprüche sind ausge-

schlossen. 
 

Programm  

09:30 Uhr  Kaffee-Empfang 
 
10:00 Uhr  Juliane Pohl 

Begrüßung  
 
10:05 Uhr Anja Faber-Drygala  

Hilfsmittelverträge schließen: Mit Verhand-
lungs- und Beitrittsverträgen 
> Rechtl. Grundlagen nach §§ 126 und 127 SGB V 
> Inhalte von Versorgungsverträgen 
> Die Unterscheidung: Verhandlungs- und  

Beitrittsvertrag 
> Verhandlungsoption bei Beitrittsverträgen 
> Handlungsoptionen, Chancen und Risiken  
> Strategische Überlegungen: Welches Instru-

ment sollte ich wann wählen? 
> Kooperationen und Zusammenschlüsse: Ver-

trags- und Verhandlungsgemeinschaften 
 
11:00 Uhr Fragen der Teilnehmer:innen  
 
11:15 Uhr Kaffeepause 
 
11:30 Uhr  Jörg Hackstein  

Beitrittsvertrag als alleinige Option  
> Darf der Leistungserbringer auf einen Bei-

trittsvertrag verwiesen werden?  
> Informations-, Verhandlungs- und Beitritts-

recht 
> Diskriminierungsverbot 
> Anforderungen an »Verhandlungen« 
> Handlungsoptionen des Leistungserbringers 

bei inakzeptablen Beitrittsverträgen 
 
12:15 Uhr Fragen der Teilnehmer:innen 
 
12:30 Uhr Mittagspause 
 

13:30 Uhr  Jörg Hackstein 
Zulässige und unzulässige Vertragsinhalte  
> Unterschiede zwischen Beitritts- und Individu-

alvertrag  
> Was ist zulässig? 
> Kritische Klauseln 
> Umgang mit kritischen Klauseln  
> Beitragssatzstabilität – und weitere Argu-

mente zur Preisbildung 
> Rolle des BAS und der Landesaufsichten 

 
14:15 Uhr Fragen der Teilnehmer:innen 
 
14:30 Uhr Kaffeepause 
 
14:45 Uhr Norbert Bertram 

Aus der Praxis: Umsetzung von Verhandlungen 
und Versorgungsverträgen 
> Verhandlungen in der Praxis: Der Weg zum 

Vertrag 
> Administrative Prozesse handhabbar gestalten 
> Umsetzung von Bekanntmachungsverträgen 
> Bewertung der Vertragslandschaft 

 
15:30 Uhr Fragen der Teilnehmer:innen 
 
15:45 Uhr Diskussion & Resümee 
             Stark verhandeln: Wie kann es gelingen? 
 
16:00 Uhr Ende des Seminars 
              

 
 

  
  

https://event.bvmed-akademie.de/Events/Register/3f216bf7-fee9-45f0-80da-5cc041ca81ba
https://www.bvmed.de/de/bvmed/kontakt-anfahrt
https://www.bvmed.de/de/bvmed/veranstaltungen

